
  

Im Jahre 2016 alarmierte die zentrale Rettungsleitstelle Eisenach zu insgesamt 17 Einsätzen. Bereits 

am 09.01.2016 kam es zu einer technischen Hilfeleistung auf der L1022 zwischen Weilar und 

Hartschwinden mit leider tödlichem Ausgang. 

Ebenfalls am 09.01.2016 und am 23.01.2016 unterstützen die Kameraden der FFw Stadtlengsfeld bei 

überörtlichem Brandeinsatz im Recyclingpark Dorndorf. 

Zu einem Fehlalarm rückten die Kameraden am 14.03.2016 aus zu ACP Passavant (Fehlalarm BMA). 

In der Ortslage Stadtlengsfeld beseitigten die Kameraden am 17.04.2016 eine 600 m lange Ölspur. 

Erst am 06.06. kam es zu dem nächsten Einsatz. Im alten Bahnhof brach ein Feuer aus und die 

Kameraden aus Stadtlengsfeld konnten durch schnelles entschlossenes Handeln schlimmeres 

verhindern. Die FFw Gehaus war ebenfalls an der Einsatzstelle. 

Zwischen Stadtlengsfeld und Menzengraben, aber noch in der Ortslage Stadtlengsfeld Höhe 

Sägewerk, ereignete sich ein Verkehrsunfall zu dem die FFw Stadtlengsfeld alarmiert wurde. 

Am 12.08. und am 16.08. beschäftigten 2 Ölspuren die Feuerwehren der Stadt Stadtlengsfeld. Ein 

kleinerer umgestürzter Baum musste am 28.08. am Hämbacher Berg beseitigt werden. 

Erst am 04.10. rückten die Kameraden der FFw Stadtlengsfeld erneut aus. Wieder einmal musste 

auslaufende Betriebsflüssigkeit (Ölspur) beseitigt werden, diesmal in der Gehauser Straße. 

Am 19.10. ereignete sich ein schwerer VKU zwischen Stadtlengsfeld und Dietlas. Hier waren auch die 

Feuerwehren Dietlas und Vacha vor Ort. 

Der Einsatz am 25.10.2016 führte wieder einmal zum Recyclingpark nach Dorndorf. Hier blieben die 

Kameraden in Bereitstellung und kamen nicht zum Einsatz. 

Am 06.11. musste am Hämbacher Berg eine brennende Streusandkiste gelöscht werden. Zu einer 

Ölspur kam es dann nochmal am 15.11. im Ortsgebiet. Der siebzehnte und letzte Einsatz des Jahres 

2016 führte dann wieder nach Dorndorf zum Recyclingpark (in Bereitstellung). 

 

Übersicht der Einsätze: 4 x VKU davon 3 mal tödlich und 1 x verletzt 

 4 x Recyclingpark davon 2 x in Bereitstellung 

 5 x Ölspur 

 1 x BMA Lösehalle 

 1 x umgestürzter Baum 

 2 x Brandeinsatz 

 

Gesamteinsatzstunden: 323 Stunden 

Im Jahr 2016 absolvierten die Kameraden 542 Gesamtausbildungsstunden nach FwDV 2/2 

einschließlich eines operativ taktischen Studiums in der Grund- und Regelschule Stadtlengsfeld. Zum 

Ausbildungsdienst waren im Jahresdurchschnitt 11 Kameraden anwesend. Insgesamt wurden 25 

Ausbildungsdienste angeboten. Zusätzliche technische Dienste sind am 05.08; 06.08. und 15.10. im 

Gerätehaus Stadtlengsfeld absolviert worden. Leider nur 4 Kameraden nahmen am 

Leistungsnachweis für Atemschutzgeräteträge im FTZ Immelborn teil. Aktuell hat die FFW 

Stadtlengsfeld 9 Atemschutzgeräteträger. 



  

Sonstige Tätigkeiten: Absicherung Martinsumzug 

 mehrere techn. Dienste 

 Besuch der Partnerfeuerwehr zum Florianstag in Großenlüder 

 Besuch der FFw Vacha anlässlich zur Fahrzeugübergabe (DLK) 

 Tag der offenen Tür in Weilar 

 Gerätehausreinigung am 16.04 und 23.04.2016 

 

Insgesamt aufgezeichnete Stunden an geleisteter ehrenamtlicher Tätigkeit: 1308 Stunden. 

Gesamtstundenzahl zuzüglich Gesamteinsatzstunden sind somit: 1631 Stunden Ehrenamt (nur 

aufgezeichnet). 

 

Neuaufnahmen am 01.05: offiziell Florian Krieg (Ende 2015 Truppmann Teil 1); 

 Yannik Barthelmäs; Hebesteit, Manuel 

 Schmidt Ronny; Markus Röder (FFW BaSa) 

 

Lehrgänge: Truppmann Teil 1: Yannik Barthelmäs 

 BOS – Funk: Florian Krieg, Yannik Barthelmäs 

 Truppmann Teil 2: Florian Krieg 

 Atemschutzlehrgang: Marcus Grasse 

 Verbandsführer LFKS: Uwe Bohn (Ernennung 01.05.2016) 

 

Ehrungen 01.05.2016 Steffen Riese und Reinhard Lando mit der Ehrennadel des ThFwV 

Beförderungen: 2016 keine 

 

Ausblicke 2017: Ersatzbeschaffung PFPN 10 – 1000 Rosenbauer Fox IV (Ersatz für TS 

 8/8 Jöhstadt DDR auf LF 8/6 Verlastung 

 Beschaffung mobile Staustufe Biber 3 

 (Vorführung der Staustufe in BaSa, Kam. Bohn teilgenommen) 

 Wasserbassin befüllen (erst nach den erforderlichen 

 Baumaßnahmen) 

 Beschaffung (Ersetzung) des SMS Zusatzalarmierungssystems durch 

 „Alarmdispatcher“ 

 


